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Sich an Sternenkinder erinnern
Gedenktag am 2. Sonntag im Dezember

Sich an Sternenkinder erinnern
Gedenktag am 2. Sonntag im Dezember

Unterlagen, Impulse und Anregungen zum weltweiten Gedenktag am 2. Sonntag im Dezember



Einladung für Krankenhausseelsorger*innen und Pfarren:

Am 2. Sonntag im Dezember ist der weltweite Gedenktag für früh verstorbene Kinder (sogenannte „Sternenkinder“).  Wir laden  herzlich dazu ein, daran teilzunehmen.  Um 19 Uhr werden weltweit Kerzen entzündet und so entsteht eine Lichterkette um die ganze Welt.

Für weitere Informationen siehe:
[bookmark: _GoBack]https://www.pastoral.at/pages/pastoral/material/article/120943.html



Unser Vorschlag:
· In der Kirche den ganzen Tag über eine Kerze brennen zu lassen mit einer Blume daneben.
· Dazu einige Texte zum Mitnehmen kopieren und dazulegen (siehe Anhang: Texte).
· Im Sonntagsgottesdienst speziell diese Kinder erinnern mit Fürbitten oder/und einem Text (siehe Anhang: Fürbitten und Texte).





Geliebtes Kind:

Geliebtes Kind, 
so klein wie ein Blütenblatt, gesegnet seist du.
Geliebtes Kind,
so leicht wie ein Blütenblatt, gesegnet seist du.
Geliebtes Kind,
so schön wie ein Blütenblatt, gesegnet seist du.
Geliebtes Kind,
so zart wie ein Blütenblatt, gesegnet seist du.
Geliebtes Kind,
so zerbrechlich wie ein Blütenblatt, gesegnet seist du.


Ein ganz besonderes Kind

Ein Kind	das ich nicht sehen kann,
		aber das es trotzdem gibt.

Ein Kind	das ich nicht angreifen kann, aber anlächeln –
		und ich weiß, genau in diesem Moment lächelt
		es zurück.

Ein Kind	das weit weg ist von mir
		und doch so nah.

Ein Kind	von dem ich lernte zu lieben,
		zu lieben mit meinem ganzen Herzen

Ein Kind	welches nur für mich die Sonne scheinen
		und die Sterne leuchten lässt

Ein Kind	ohne Herzschlag für diese Welt,
		aber mit meinem Herzen und meiner Seele
		vereint

Ein Kind	für das ich unendlich dankbar bin,
		es kennenlernen, spüren und jeden Tag lieben zu
		dürfen

Ein Kind	das mein Engel ist, jetzt und für immer,
		egal, wieviel Zeit vergeht.

Ein ganz besonderes Kind – mein Kind!


Erinnern der Kinder:

Beim Aufgang der Sonne
und bei ihrem Untergang
erinnern wir uns an sie

Beim Wehen des Windes
und in der Kälte des Winters
erinnern wir uns an sie

Beim Öffnen der Knospen
und in der Wärme des Sommers
erinnern wir uns an sie

Beim Rauschen der Blätter
und in der Schönheit des Herbstes
erinnern wir uns an sie

Zu Beginn des Jahres
und wenn es zu Ende geht,
erinnern wir uns an sie

Wenn wir müde sind
und Kraft brauchen,
erinnern wir uns an sie

Wenn wir Freude erleben,
die wir so gerne teilen würden,
erinnern wir uns an sie

So lange wir leben,
werden sie auch leben,
denn sie sind ein Teil von uns.


Ruf um Erbarmen Gottes:

Gott, wir verstehen deine Wege nicht und lehnen uns auf gegen den Tod unseres Kindes und gegen unser Leid. Wir sehnen uns nach Worten des Trostes und können solche doch kaum annehmen, weil jeder Versuch diesem Tod einen Sinn zu geben uns erdrückt und aufwühlt.
Wir sind voll Auflehnung und doch auch voll Sehnsucht nach dir:
Gott, erbarme dich.

Gott, wir suchen deine tröstende Hand, die uns Halt gibt in unserem abgrundtiefen Schmerz.
Denn wir erahnen, dass du mitweinst und uns als Gott der Trauer deine liebende Zuwendung schenken willst. 
Zweifelnd doch auch hoffend bitten wir dich:
Gott, erbarme dich.

Gott, berühre uns zärtlich mit deinen Worten des Trostes und gib uns Kraft. Durchbrich unser Misstrauen und unsere Ängste und schenke uns Vertrauen, dass wir Schritt für Schritt diese Dunkelheit durchschreiten können und dein Licht der Hoffnung uns den Weg weist:
Gott, erbarme dich


Fürbitten zum Gedenktag:
Gott, der du uns Vater und Mutter bist, du hast ein offenes Ohr für uns, weil du uns liebst. So wenden wir uns mit unseren Bitten vertrauensvoll an dich:

· Für die Kinder, deren Leben in dieser Welt zu Ende ging, noch bevor sie geboren waren: Lass sie bei dir sein.

· Für die Eltern, Geschwister und Großeltern, die sich auf ihr Kind gefreut und es verloren haben: Tröste sie in ihrem Schmerz.

· Für alle Paare, die sich vergebens nach einem Kind sehnen: Erfülle ihr Leben mit Sinn und Freude.

· Für alle Frauen und Männer, die sich wegen eines Kindes in einer schweren Not befinden und um ein Ja zu ihrem Kind ringen: Lass sie tatkräftige Hilfe erfahren.

· Für die Ärzte, Hebammen und alle, die sich um das Leben und das Wohl der Kinder vor, während und nach der Geburt mühen: Segne ihre Arbeit.

Um all dies und um all die stillen Anliegen, die wir in unseren Herzen tragen, bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen.


Zusammengestellt von Daniela Bohle-Fritz und Gerhard Häfele, Krankenhausseelsorge
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